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Europäisches Colleg 

für Osteopathie

BERUFSBEGLEITENDE AUSBILDUNG 

FÜR HEILBERUFE

Curriculum

5 1/2 Jahre - 1.320 Stunden (60 Min.)

1. Jahr 

Grundlagenfächer

Anatomie

Biomechanik 

Histologie

Embryologie

Medizinische Fächer

Medizinische Diagnostik:

Klinische Chemie

Osteopathische Fächer

Einführung in Theorie, Konzept 

und Geschichte der Osteopathie

osteopathisches Konzept

osteopathische Diagnose- und 

Behandlungsprotokolle: 

zerviko-kraniale Region,

lumbo-abdomino-pelvine 

Region,

untere Extremität.

osteopathische Übungen

angeleitete Klinik

2. Jahr 

Grundlagenfächer

Anatomie

Biomechanik

Peripheres Nervensystem

Zentrales Nervensystem

Medizinische Fächer

Krankheitslehre

Inneres Fachgebiet

Neurologie

Medizinische Diagnostik:

Radiologie

Osteopathische Fächer

osteopathisches Konzept

osteopathische Diagnose- und 

Behandlungsprotokolle: 

zerviko-kraniale Region,

lumbo-abdomino-pelvine 

Region,

untere Extremität

obere Extremität

osteopathische Übungen

angeleitete Klinik

3. Jahr 

Grundlagenfächer

Anatomie

Biomechanik

Medizinische Fächer

Krankheitslehre

Inneres Fachgebiet

Pädiatrie

Psychiatrie

Orthopädie

Rheumatologie

Medizinische Diagnostik:

Radiologie

Osteopathische Fächer

osteopathisches Konzept

osteopathische Diagnose- und 

Behandlungsprotokolle: 

zerviko-kraniale Region,

zerviko-thorakale Region,

lumbo-abdomino-pelvine 

Region,

obere Extremität

osteopathische Übungen

angeleitete Klinik
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4. Jahr

Grundlagenfächer

Anatomie

Biomechanik

Geschichte der Osteopathie

Methodologie

Medizinische Fächer

Krankheitslehre

Inneres Fachgebiet

Gynäkologie

Differentialdiagnostik

Medizinische Untersuchungs-

techniken

Medizinische Diagnostik:

Radiologie

Psychologie

Osteopathische Fächer

osteopathisches Konzept

osteopathische Diagnose- und 

Behandlungsprotokolle: 

zerviko-kraniale Region,

zerviko-thorakale Region,

lumbo-abdomino-pelvine 

Region,

obere Extremität

osteopathische Übungen

angeleitete Klinik

Patientenführung, 

Falldokumentation

Osteopathische Klinik

selbständige Behandlung unter 

Aufsicht

5. Jahr

Grundlagenfächer

Anatomie

Biomechanik

Methodologie

Medizinische Fächer

Differentialdiagnostik

Medizinische Untersuchungs-

techniken

Notfallmedizin

Psychologie

Osteopathische Fächer

osteopathisches Konzept

osteopathische Diagnose- und 

Behandlungsprotokolle: 

zerviko-kraniale Region,

zerviko-thorakale Region,

lumbo-abdomino-pelvine 

Region,

osteopathische Übungen

angeleitete Klinik

Patientenführung, 

Falldokumentation

Osteopathische Klinik

selbständige Behandlung unter 

Aufsicht

Wissenschaftliches Arbeiten

- Case-Reports

- Literaturarbeit

Berufsausübung

- Berufskunde

6. Jahr

Medizinische Fächer

Differentialdiagnostik

Psychologie

Osteopathische Fächer

Synthese der osteopathischen 

Diagnostik und Therapie

osteopathische Übungen

geführte Klinik

Osteopathische Klinik

selbständige Behandlung unter 

Aufsicht
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PRÜFUNGEN / ABSCHLUSSARBEIT

I. Schulinterne, kontinuierliche Prüfungen

a) Grundlagen und medizinischen Fächer

Jeweils nach Abschluss der Unterrichtseinheit.

b) Osteopathische Fächer

- Überprüfung der theoretisch-osteopathischen Inhalte durch schriftliche Kurztests (jedes Seminar). 

- Praktische Prüfungen (jährlich im Sommerseminar).

II. Abschluss-Prüfungen (entsprechend den Richtlinien der BAO)

Die Abschlussprüfung der Osteopathieausbildung des COE besteht aus vier Teilen, die im Laufe des 5. und 6. 

Ausbildungsjahres abgehalten werden.

1. Schriftliche Prüfung (osteopathische Anatomie) 

2. Praktisch-mündliche Prüfung (osteopathische Diagnose und Behandlungsansätze)

3. Mündliche Prüfung (Differentialdiagnostik)

4. Praktische Prüfung (klinisch-osteopathische Prüfung am Patienten)

III. Schriftliche Abschlussarbeit

Drei ausführliche Case-Reports und eine Literaturarbeit. Diese bilden die wissenschaftliche Abschlussarbeit der 

Osteopathieausbildung des COE.

TITEL / BERUFSBEZEICHNUNG

Das Berufsbild des Osteopathen ist bislang in Deutschland nicht offiziell anerkannt und die Berufsbezeichnung nicht 

geschützt, ganz im Gegensatz zur Situation in anderen europäischen Ländern wie England, Schweiz oder Frankreich.

Sofern den Anforderungen des französischen Staates genüge getan wird, kann das COE Paris/ Cergy auch 

den Absolventen des COE München/ Ismaning die in Frankreich staatlich anerkannte Berufsbezeichnung 

„Osteopath/in D.O.“ verleihen.

Da die Ausbildung des COE in Frankreich etwas höhere Anforderungen stellt, ist es zur Erlangung dieses 

Titels notwendig, zusätzliche Seminarzeiten und Übungsbehandlungen zu leisten. Die Möglichkeiten hierzu 

werden von COE angeboten.

(Leider ist dieses Angebot für HeilpraktikerInnen nicht zugänglich, da der französische Staat den Status des Heilpraktikers nicht 

kennt und somit die Vorausbildung nicht anrechenbar ist.)


